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Amtliche BekAnntmAchungen

Probealarm der Feuerwehren:
Der nächste Probealarm findet statt am Samstag, dem 01.09.2018, 
ab 12.15 Uhr.
Bei einem evtl. Einsatzalarm während dieser Zeit wird das Sire-
nensignal zweimal abgegeben (Doppelte Alarmierung).

Neuverpachtung gemeindlicher land-
wirtschaftlicher Flächen – Gemarkung 
Düllstadt 
Pachtzeit: 9 Jahre (01.01.2019 – 31.12.2027)
lfd.  Fl.Nr. Fläche  Boden-
Nr.  in ha wertzahl Nutzungsart / Lage
1 59 0,9292 62 / 62 Wiese / Klosterwiesen
2 106 + 107 1,2190 26 / 26 Ackerland / Am Dimbacher Weg 
3 242/T. 0,4500 -------- Ackerland / Sarlochäcker
4 225 0,7280 50 / 50 Wiese / Pfennigwiese 
5 14/T. 0,4000 42 / 42 Ackerland/ An der Atzhäuser Str.
6 61/1 1,2521 46/54 Ackerland
7 336 1,3220 20 / 19 Ackerland / Stützeläcker 

*) Wiesen- und Ackerland-Grundstücke: Die Gemeinde behält sich 
ein außerordentliches Kündigungsrecht vor, falls sie verpachtete 
Flächen zu Grundstücks-Tauschzwecken benötigt.

Die Interessenten werden gebeten, Ihre Pachtangebote bis späte-
stens 28.09.2018 schriftlich im Rathaus, Marktplatz 1, Schwarzach 
a. Main, abzugeben, per Fax an 09324/9739-39 oder per Mail an 
a.klossek@schwarzach-main.de zu schicken.
Für Rückfragen und Auskünfte steht Frau Klossek, Tel: 
09324/9739-18 oder E-Mail: a.klossek@schwarzach-main.de 
zur Verfügung.
Schwarzach a. Main, 31.07.2018

Schmitt Volker,1. Bürgermeister

Grundschule Schwarzacher Becken
1.  Schuljahresbeginn 2018/19
 Das Schuljahr 2018/19 beginnt am Dienstag, 11. September 

2018, um 8.00 Uhr in der Grundschule.
 Für die Schulneulinge beginnt der 1. Schultag um 9.00 Uhr 

in der Turnhalle der Grundschule Schwarzacher Becken.
 Der Schulbus fährt für alle Schüler und ihre Begleiter gegen 

11.20 Uhr wieder zurück.
 Abfahrtszeiten für die 1. Klassen am 1. Schultag:

 Gerlachshausen 8.30 Uhr
 Schwarzenau 8.40 Uhr
 Düllstadt 8.45 Uhr
 Hörblach 8.50 Uhr.

2. Abfahrtszeiten des Schulbusses zum Schuljahresbeginn
 (am 1. Schultag für Klassen 2 mit 9, ab dem 2. Schultag für 

alle Klassen)

 Gerlachshausen 7.32 Uhr
 Düllstadt 7.35 Uhr  ab Gutshof B 22 und 
  7.36 Uhr  ab Kirche
 Hörblach-Süd 7.32 Uhr
 Schwarzenau 7.41 Uhr 1.–4. Klasse
 Schwarzenau 7.42 Uhr 5.–9. Klasse

 Hinweis zur Sicherheit der Schüler
 Die Schuleinfahrt, d.h. die Schulstraße und der Pausenhof 

müssen aus Sicherheitsgründen das ganze Schuljahr über von 
Privat-Pkws freigehalten werden (Gefährdung der Schüler! 
Feuerwehrzufahrt!). Dies gilt  nachmittags bis 15.30 Uhr und 
auch am ersten Schultag. Wir bitten im Interesse der Sicherheit 
aller Schulkinder um Ihr Verständnis.

3. Unterrichtsende für alle Klassen
 am 1. Schultag  11.20 Uhr
 am 2. Schultag 11.20 Uhr.
 Ab Donnerstag, 13.09.2018, findet der Unterricht für alle 

Klassen nach Stundenplan statt.

4. Gottesdienst zum Schuljahresanfang
 für alle Schüler und für die Eltern der Erstklässler am Don-

nerstag, 13. September 2018, um 8.15 Uhr in der Krypta der 
Abteikirche.

Gabriele Brohm-Schlosser, Rektorin

Kommunales Förderprogramm  
zur Durchführung privater Sanierungs-
maßnahmen in den Altorten
Im Rahmen der Dorferneuerung für die Ortsteile Stadtschwarzach 
und Düllstadt werden private Maßnahmen im Bereich des Dorfer-
neuerungsgebietes durch das Amt für Ländliche Entwicklung 
unter bestimmten Voraussetzungen gefördert.
In den übrigen Ortsteilen, in denen keine umfassende Dorfer-
neuerung angeordnet ist, besteht diese Möglichkeit nicht. Aus 
diesem Grund hat der Marktgemeinderat ein entsprechendes 
Förderprogramm verabschiedet. Für jeden Ortsteil wurde ein 
räumlicher Geltungsbereich für den jeweiligen Altort festgelegt. 
Eine Kopie des Förderprogramms kann im Rathaus bei Frau 
Neuer (Zimmer Nr. 4) abgeholt oder auf der Homepage des 
Marktes eingesehen werden.
Für weitere Informationen stehen Herr Filbig, Tel: 09324-973917 
(n.filbig@schwarzach-main.de) und Herr Weckert, Tel: 09324-
973919 (c.weckert@schwarzach-main.de) zur Verfügung.

Förderung privater maßnahmen in der Dorferneuerung 
Stadtschwarzach und Düllstadt
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Rahmen der umfassenden Dorferneuerung Stadtschwarzach 
und Düllstadt wurden in der Vergangenheit verschiedene Pro-
jekte verwirklicht. Neben den Entwicklungs- und Gestaltungs-
aufgaben im Bereich von öffentlichen Plätzen, Straßenräumen 
und Gebäuden kann jedoch auch der einzelne Bürger durch die 
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Verbesserung seines privaten Wohnumfeldes einen wesentlichen 
Beitrag zur Dorferneuerung leisten. 
Ihre privaten Maßnahmen (Bau- und Sanierungsvorhaben im 
Altortbereich) können dabei im Rahmen der Dorferneuerung 
durch Beratung und Zuschüsse unterstützt werden. 
Wenn Sie entsprechende Maßnahmen beabsichtigen, empfehle ich 
Ihnen, vor Beginn der Maßnahmen einen entsprechenden Antrag 
auf Förderung einzureichen. Anträge und nähere Informationen 
liegen im Rathaus bei Frau Neuer (Zimmer Nr. 4) bereit.
Mit freundlichen Grüßen

Volker Schmitt, 1. Bürgermeister

Baumpatenschaft zu besonderen Anlässen
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
Ein Baum gilt seit jeher als Zeichen des Wachstums und der Stärke, 
aber auch der Beständigkeit. Es hat seinen tieferen Sinn, wenn 
man sagt, man müsse einmal im Leben einen Baum gepflanzt 
haben. Denn dies symbolisiert den Wunsch bzw. die Absicht, 
dass sich ein bestimmter Prozess über lange Zeit beständig und 
im positiven Sinn fortentwickelt. 

Es ist deshalb auch guter Brauch, zu einem besonderen Ereignis 
aus dem privaten Leben (z.B. Hochzeit, ein runder Geburtstag, 
einem anderen Ehrentag oder zum Dank) einen Baum zu pflan-
zen. Nun steht aber nicht Jedem ein Grundstück bzw. geeigneter 
Standort zur Verfügung. 
Der Markt Schwarzach a. Main bietet im Bereich des Stadtparks 
(öffentlicher Grün- und Naherholungsbereich) die Übernahme 
einer Baumpatenschaft an, die diesem bedeutenden Ereignis 
gewidmet werden kann.
Sollten Sie an der Übernahme einer Baumpatenschaft interessiert 
sein, setzen Sie sich bitte mit Frau Neuer, Tel. 9739-14, Rathaus 
Zimmer Nr. 4 in Verbindung. Für Rückfragen stehen wir gerne 
zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen

Volker Schmitt, 1. Bürgermeister

Ferienpassaktion 2018
Informationen zur Ferienpassaktion erhalten Sie im Rathaus, 
Zimmer Nr. 1, Frau Lempert, Tel. 09324-973913 oder Email: 
l.lempert@schwarzach-main.de.

Nr Name Ort Datum Uhr Alter Gebühr
17 Schnupperangelkurs Vereinssee zwischen Sa, 18.08.2018 08:00 8-14 3,00€

Düllstadt und Atzhausen
18 Bogenschießen in der freien Natur Zabelstein im Steigerwald Sa, 18.08.2018 10:00 12-16 5,00€
19 Fahrt zur Greifvogel-Auffangstation Greifvogel-Auffangstation Mo, 20.08.2018 09:30 ab 6 10,00€

am Schenkenturm in Würzburg
20 Fahrt zur Erlebniswelt Strohofer nach Erlebniswelt Strohofer in Di, 21.08.2018 08:45 ab 6 22,00€

Geiselwind Geiselwind
21 Lama - Trekking Haidt Mi, 22.08.2018 13:00 ab 8 10,00€
22 Spiel & Spaß - Ein Nachmittag bei der Schwarzach a. Main Fr, 24.08.2018 14:00 ab 8 0,00€

Feuerwehr
23 Schnuppertag beim THW Kitzingen Kitzingen Sa, 25.08.2018 09:00 ab 9 2,50€
24 Fahrt zur Greifvogel-Auffangstation Greifvogel-Auffangstation Mo, 27.08.2018 09:30 ab 6 10,00€

am Schenkenturm in
Würzburg

25 Pizza backen für Kids Pizzeria La Luna, Fr, 31.08.2018 14:30 6-10 4,00€
Würzburger Str. 11

26 Fahrrad Reparaturworkshop Schwarzach a. Main Sa, 01.09.2018 14:30 ab 11 0,00€
27 Abschlussfeier Sportheim SV Do, 06.09.2018 18:00 1,00€

Stadtschwarzach

Ärztlicher BereitSchAFtSDienSt 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
im Landkreis Kitzingen
Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine 
Notfallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, 
die Sie ohne Anmeldung aufsuchen können.
Die Bereitschaftspraxis befindet sich in der Klinik Kitzinger 
Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Di und Do: 18.00–21.00 Uhr
Mi und Fr: 16.00–21.00 Uhr;
Sa/So/Feiertag 09.00–21.00 Uhr.

Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht 
aufsuchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb 
der Öffnungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 
der Rufnummer 116 117 zu erreichen.
Bei lebensbedrohlichen Notfällen ist weiterhin der NOT-
FALLDIENST Tel: 112 zuständig.



Bereitschaftsdienst der Apotheken
SAmSTAG, 18.08.  Apotheke im Einkaufspark, Volkach
 Marien-Apotheke, Wiesentheid
SONNTAG, 19.08. Apotheke am Rathaus, Dettelbach
 Stern-Apotheke, Kitzingen
SAMSTAG, 25.08. Stadt-Apotheke, Dettelbach
 Markt-Apotheke, Iphofen
SONNTAG, 26.08. Kranich-Apotheke, Kitzingen
SAMSTAG, 01.09. Riemenschneider-Apotheke, Volkach
 Kranich-Apotheke, Kitzingen
SONNTAG, 02.09. Stadt-Apotheke, Mainbernheim
 Kronen-Apotheke, Gerolzhofen

Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird eine Gebühr von 
2,50 € abverlangt.
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet um 24 
Stunden später.

mitteilung AnDerer BehörDen

Dorferneuerung Reupelsdorf 2 
markt Wiesentheid, Landkreis Kitzingen
Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer 
Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - Flur-
bG, Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 und Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes 
zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes - AGFlurbG)
Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Reupelsdorf 2 gehö-
renden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbaube-
rechtigten werden hiermit zur Teilnehmerversammlung geladen. 
Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwick-
lung Unterfranken statt am:

mittwoch, 19.09.2018, um 19:00 Uhr,
Ort: Gemeinschaftshaus, Setzäckerweg 18 in Reupelsdorf.

Tagesordnung
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmerge-

meinschaft und des Wahlverfahrens
2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stell-

vertreter
3. Allgemeine Aussprache
Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. 
Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen. 
Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer 
an der Neuwahl des Vorstandes beteiligen.
Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken hat die Zahl 
der zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stellver-
treter auf je 5 festgesetzt.
Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann 
somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 10 Personen 
wählen. Sie werden auf die Dauer von sechs Jahren gewählt; 
eine Wiederwahl ist zulässig.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die 
Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke. 
Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 
FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche 
Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaft-
liche Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von 
der Wahl ausgeschlossen werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmäch-
tigte haben in der Versammlung eine schriftliche Vollmacht 
vorzulegen. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG 
im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine 

Stimme hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilneh-
mer, die nicht selbst in der Wahlversammlung anwesend sein 
können, werden daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, 
die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.
Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellver-
treter werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern 
oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die die 
meisten Stimmen erhalten.
Würzburg, 26.06.2018 

Sonja Röder
Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken

Kreisjugendring Kitzingen
Survival-Adventure-tour
Auf unserer Outdoor-Survival-Tour lernst du mit deinem Team 
alles, was du zum Überleben in der Wildnis brauchst.

–  Du erfährst, wie du dich mit kleinen Tricks bei Tag oder Nacht 
im Wald orientieren kannst. Bahne dir einen Weg mit Karte 
und Kompass.

–  Entfache ein Feuer mit einfachsten Mitteln und nutze verschie-
dene Feuerarten zum Aufwärmen, Kochen oder als Notsignal.

–  Die Natur bietet viele leckere Sachen zum Essen. Koche 
sie am Lagerfeuer! Aber keine Angst, wir haben auch eine 
„Notversorgung“ dabei.

–  Suche nach Wasser und mache es trinkbar.

–  Mit speziellen Techniken entwirfst du selbst deine Alltagsge-
genstände und errichtest dir einen Unterstand für die Nacht

–  Erfahre den richtigen Umgang mit Messer und Buschmachete 
und welche Pflanzen gegen leichte Verletzungen helfen

Termin: 30.08.–02.09.2018 
Ort: Überraschung
Zielgruppe Jugendliche von 11–14 Jahren
Plätze: 14
Treffpunkt: Parkplatz am Bleichwasen (Etwashausen)
Kosten: 60 € (inkl. Vollverpflegung)
Leitung: KJR-Betreuerteam
Anmeldung: bis spätestens 16.08.2018 schriftlich beim KJR 
Kitzingen

Initiativkreis Kultur, Geschichte und 
 Archäologie im Kitzinger Land
Veranstaltungen zum Verfassungsjubiläum 2018
19. August 2018 – Sonntag, 14.00 Uhr – 
Start vor der Kirche auf dem Schwanberg 
DER SCHWANBERG UND DIE SCHWEIZ – DIE PLÄRREN-
DE KUH UND ANDERE GESCHICHTEN
Sagen und Erzählungen bringen den Schwanberg mit der Schweiz 
in Verbindung und überliefern die Prophezeiung, dass vom 
Schwanberg ausgehend Deutschland einst frei wie die Schweiz 
sein werde. Führung von Monika Conrad

09. Sept. 2018 – Sonntag – 
STADTFEST „ECHT BERNA“ – Führung zur Zeitgeschichte

15. Sept. 2018 – Samstag, 14.00 Uhr –  
Kirchenburg Kleinlangheim Führung/Rundgang
DERLANGE WEG DER FRANKEN NACH BAYERN
Archäologische Funden in Kleinlangheim belegen die Besied-
lungsgeschichte und Christianisierung Frankens. Die historische 
Kirchenburg zeigt die mittelalterliche Organisation in fränkischen 
Kleinstaaten. Der Rundgang führt durch die Kirchenburg zu 



Gräberfeldern und endet beim Geburtshaus der Gebrüder Crämer 
– den herausragenden Persönlichkeiten der Demokratiegeschichte. 
Führung von Monika Conrad

22./23. Sept. 2018 – Kirchweih Iphofen – 
Ausstellung in der Verkündhalle
ALS FRANKEN ZU BAYERN KAM – Ausstellung zur Ge-
schichte Iphofens im 19. Jahrhundert
Mit der Säkularisation hatte die wichtige Würzburgische Amts-
stadt Iphofen ihre Bedeutung verloren. Zusätzlich wirkte sich 
die Zuordnung zum „Retzatkreis“ politisch und wirtschaftlich 
negativ aus. In Kombination mit kriegsbedingten Belastungen 
verarmte die Bevölkerung. Alle Versuche verwaltungsmäßig in 
historische Strukturen eingegliedert zu werden, scheiterten bis 
zur Gebietsreform in den 1970er Jahren. In Planung sind hierzu 
auch Themenführungen.

06. Okt. 2018 – Samstag, 14.00 Uhr 
Führung im Museum für Franken Festung Marienberg in Würz-
burg
GRUNDSTEINLEGUNG KONSTITUTIONSSÄULE
Betrachtungen zum Gemälde von Peter Hess und Rundgang zu 
Exponaten aus dem 19. Jahrhundert: Industrialisierung – Erfin-
dungen – medizinischer Fortschritt (VHS Kitzingen)

Veranstaltungen der Dorfschätze
25.-28.08. Kirchweih in Rüdenhausen und  

400 Jahre Bürgerwehr mit Umzug am 
Sonntag, 13.00 Uhr,  
Schlosstanz am Montag, 13.00 Uhr und  
Bürgerauszug am Dienstag, 12.15 Uhr

25.08. Rüdenhausen, Musikalischer Kirchweih-
Dämmerschoppen, mit Blaskapelle 
 „Blechintakt“, Weinkeller am Schloss, 
18.00 Uhr

31.08.-03.09. Kirchweih Rödelsee im Schloss Crails-
heim, Weinfassrennen am Sonntag, 
Kirchweihgottesdienst am Montag

15.09. Von den Anfängen des Christentums 
bis zur Demokratie in Bayern, archäolo-
gische Funde und historische Ereignisse 
aus Kleinlangheim und Umgebung, 
Kleinlangheim, 14.00 Uhr, Kirchenburg

16.09. „Hoffest und Tag der offenen Tür“ 
bei der Demetergärtnerei Veit Plietz, 
Stadtschwarzach

16.09. Herbstmarkt im Schlosspark Rüden-
hausen

16.09. „Bewegt gedacht“ – Brainwalking im 
Schlosspark Wiesentheid, 15.00 Uhr, 
Mauritiuskirche

21.-25.09. Kirchweih Wiesenbronn, großer 
 Festumzug am Sonntag, Bürgerauszug 
am Dienstag

FÜHRUNGEN
18.08. Weinbergsführung „Prichsenstadt-

er  Krone“, Prichsenstadt, 16.00 Uhr, 
Gästehaus Westtor, Anmeldung unter: 
post@weinbaukohles.de

19.08. „Der Schwanberg und die Schweiz – die 
plärrende Kuh und andere Geschichten“, 
Führung mit Monika Conrad, 14.00 Uhr, 
Schwanberg, vor der Kirche

25.08. „Sagenhafte Führung“, Rüdenhausen, 
18.00 Uhr, Weinkeller am Schloss, ca. 
2,5 Std. festes Schuhwerk erforderlich, 
anschl. Einkehr

09.09. Weinwandertag Castell, Kirchen- und 
Gartengeschichtliche Führungen

Dorfschätze express – infomail
Jeweils bei der ersten Runde des Dorfschätze Express am Samstag 
um 10.15 Uhr ab Iphofen begleitet ein Gästeführer die Runde und 
informiert über die Region
– Mai bis Oktober, jeden 1. Samstag eines Monats „Der Schlos-

spark im Wechsel der Jahreszeiten“, Wiesentheid, 14.00 Uhr, 
Mauritiuskirche

– Vom 04.05. bis Ende des Jahres jeden Freitag (außer 8.6., 
24.12. u. 31.12.) in Prichsenstadt, „Mit dem Nachtwächter 
durch Prichsenstadt“, 21.00 Uhr, Westtor

VereinSnAchrichten

140 Jahre Feuerwehr hörblach
18.–19. August 2018
Samstag 18.08.2018
ab 17.00 Uhr  Festbetrieb mit den „Schwarzier Buam“
ab 21.00 Uhr  Cocktails an der Blaulichtbar

Sonntag 19.08.2018
09.00 Uhr  Festgottesdienst
                 anschließend Frühschoppen
11.30 Uhr  Mittagessen
14.00 Uhr  Festumzug
                  anschließend Kaffee, Kuchen
18.00 Uhr Festausklang mit Musik
Wir freuen uns auf Euer kommen

einladung an alle mitglieder
zur Generalversammlung mit Vorstandswahlen
am Freitag, 14.09.2018, 19.30 Uhr
im Sportheim Stadtschwarzach

Siedlerverein

SCHWARZACH e.V.

Jahresausflug nach regensburg am 29.09.2018
Liebe Siedler,
Wir fahren am 29.09.2018 nach Regensburg. Unterwegs besuchen 
wir die Tropfsteinhöhle Schulerloch in Essing mit Führung und 
Weißwurstfrühstück. Anschließend Weiterfahrt in die Welt-
kulturerbestadt Regensburg. Dort ist eine Stadtrundfahrt mit 
der „Stadtbahn“ und Zeit zur freien Verfügung geplant. Zum 
Abendessen kehren wir nur wenige Kilometer von Regensburg 
entfernt in das Prösslbräu im Pettendorfer Ortsteil Adlersberg ein.
Zur Wahl stehen Speisen und Getränke à la carte. Die Spei-
sekarte ist auf der Homepage des Prösslbräu zu finden (www.
adlersberg.com).



Informationen zu den Abfahrtszeiten und Kosten erteilen wir im 
nächsten Amtsblatt. Anmeldung ist ab sofort bei der 1.Vorsitzen-
den Melanie Rosenberger möglich. Tel:09324/978993 oder per 
E-Mail: Melanie.Rosenberger82@web.de
www.verband-wohneigentum.de/schwarzach

Sportwochenende 2018
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer die 
zum Gelingen des Sportwochenendes beigetragen haben. 
Auch für die zahlreichen Kuchenspenden möchten wir uns 
bedanken.

Die Vorstandschaft

Auf geht’s zur gerlachshäuser Familien-kerm
Am 31.8 und 01.09.2018 findet die diesjährige Gerlachshäuser 
Kerm am Sportplatz der SpVgg an der Schleuse statt.
Am  Freitag gibt es Knöchli mit Kraut, sowie Grillspezialitäten 
und am Samstag Fränkischer Haxen mit Kraut und Spezialitäten 
vom Grill.
Am Freitag ab 19.00 Uhr findet der zweite Kirchweih-Preisschaf-
kopf statt. Einsatz 8 Euro.
1. Preis 150 €, 2. Preis 100€, 3. Preis 50 €. Jeder Teilnehmer 
erhält einen Preis.
Der Samstag steht unter dem Motto FAMILIEN-KERM hier gibt 
es ab 14.30 Uhr für die Kinder eine Riesenrutsche zum Austoben 
sowie ab 15 Uhr Freundschaftsspiele der Fußballjugend und 2. 
Mannschaft des SC Schwarzach. 
Am Abend sorgt die Band „Church Street 10“ für musikalische 
Unterhaltung. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf euer Kommen

Die Vorstandschaft

140 Jahre FFW münsterschwarzach und kloster kern!
Vom 7. bis 10. September 2018 feiert die Klosterer Feuerwehr 
140 Jahre Gründungsfest und Kirchweih. Hierzu laden wir alle 
herzlichst ein.
Am Freitag, den 7.9. starten wir um 18.00 Uhr am Schulhof mit 
dem Bläserecho Stadtschwarzach zum Kirchweihumzug.
Gegen 18.45 Uhr wird der Kirchweihbaum aufgestellt und gegen 
19.30 Uhr vor dem Feuerwehrhaus die Kirchweihpredigt verle-
sen. Im Anschluß gibt es Knöchli, Kesselfleisch, Bratwurst usw.
Am Samstag, den 8.9. ab 18.00 Uhr Festbetrieb bei Schäufele, 
Schnitzel und weiteren Spezialitäten. Für die Kinder gibt es 
wieder Torwandschießen, Spicker- und Dosenwerfen.  Ab 20.30 
Uhr Musik mit dem „Duo Le.cker“.
Am Sonntag, den 9.9. 140 Jahre Gründungsfest der FFw.
Beginn um 10.30 Uhr mit Festgottesdienst im Zelt. Um 11.30 
Uhr Mittagessen. Rinderrouladen und gefüllte Hähnchenbrust. 
Anschließend Kaffee und Kuchen sowie Steaks und Bratwürste. 
Der Festumzug beginnt um 14.00 Uhr am Schulhof. Um 15.00 
Uhr Begrüßung und Grußworte im Festzelt.

Am montag, den 10.9. ab 18.30 Uhr Festausklang bei Weißwurst 
mit Brezel, Gyrosteller, Currywurst, Bratwurst mit Brötchen 
und Pommes Frites. Ferner ist die Bar am Freitag, Samstag und 
Sonntag ab 21.00 Uhr geöffnet.
Auf Euer Kommen freut sich herzlichst die

Klosterer Feuerwehr!

Der Probenbeginn 
nach der Sommerpause ist für den 
Gemischten Chor: Dienstag, 18. September 19:30 im Feuerwehr-
schulungsraum Stadtschwarzach und dann weiter jeden Dienstag 

männerchor: Donnerstag, 20. September 19:00 im Gasthaus 
zum Anker, Gerlachshausen, weitere Proben donnerstags im 
Feuerwehrschulungsraum Stadtschwarzach.

Gäste und Interessenten, die „nur mal schnuppern“ möchten, 
sind gerne gesehen.

kirchliche nAchrichten

Pfarrerin Mareike Rathje
Schloßgasse 1 – 97359 Schwarzach a. Main – Tel. 09324 9813660 – Fax 09324 9813658

E- Mail: mareike.rathje@elkb.de
 Bürozeiten: Montag bis Donnerstag

Pfarramt Kleinlangheim – Hauptstr. 30 – Tel 09325 273
Bürozeiten: Di und Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi von 14.30–16.30

Sonntag, 12. nach Trinitatis 19.8.2018
10.00 Uhr  Gottesdienst in Kleinlangheim

Sonntag, 13. nach Trinitatis 26.8.2018
10.00 Uhr  Gottesdienst in Kleinlangheim

Sonntag, 14. nach Trinitatis 2.9.2018
10.00 Uhr  Gottesdienst in Kleinlangheim
Es grüßt Sie herzlich Ihre Pfarrerin Mareike Rathje 

Pfarramt Schernau, Schloßstr. 5, 97337 Dettelbach, 09324-735, 
Pfarrer Ulrich Vogel, email:  pfarramt.schernau@elkb.de

  

Evangelisch in Schwarzenau 
Pfarramt Schernau, Schloßstr. 5, 97337 Dettelbach, 09324-735,  

Pfarrer Ulrich Vogel, email: pfarramt.schernau@elkb.de  
 

 
Sonntag Okuli, 04.03.2018  
   9.00 Uhr Schernau Gottesdienst 
 10.15 Uhr Neuses Gottesdienst mit Taufe 
 
Dienstag, 06.03.2018 
19.00 Uhr Passionsandacht in Dettelbach 
 
Donnerstag, 08.03.2018 
17.00 Uhr Präparandenunterricht in Dettelbach 
19.30 Uhr Informationsabend „Welche Wahl habe ich als Konsument?“ 
Ort: Evang. Kirche in Dettelbach, Weingartenstr. 12 
Referent: Marco Schnur, Verkaufsleitung Tegut 
 
Sonntag Lätare, 11.03.2018 
 10.15 Uhr Dettelbach Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
 10.15 Uhr Schernau Gottesdienst 
 10.15 Uhr Neuses Kindergottesdienst 
 
Mittwoch, 14.03.2018 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Schernau 
19.00 Uhr Passionsandacht in Neuses 
 

Konfirmation 2018 
Konfirmiert werden am 25. März 2018 in Schernau 
Bastian Achtmann, Schernau  Jana Barthel, Dettelbach 
Chiara Harder, Schernau   Marco Müller, Schernau 
Lina Röder, Schwarzenau   Moritz Schindler, Dettelbach 
Paul Schielke, Gerlachshausen  Philipp Schwanfelder, Düllstadt 
Christoph Seifert, Schernau  Alena Troll, Dettelbach 
Anja Voltz, Schernau   Maximilian von Rothkirch, Sommerach 
 
Konfirmiert werden am 08. April 2018 in Neuses 
Philipp Blauwitz, Düllstadt   Pia Dörner, Dettelbach 
Lauro Heltner, Dettelbach   Larissa Lescau, Dettelbach 
Anton Müller, Neuses   Simon Richter, Wiesentheid 
Simon Röder, Neuses  Moritz Schindler, Dettelbach 
 

Mit freundlichen Grüßen Pfarrer Ulrich Vogel 

12. Sonntag nach Trinitatis, 19.08.2018 
  9.00 Uhr  Neuses Gottesdienst 
10.15 Uhr  Dettelbach Gottesdienst mit Abendmahl und 
 anschließend Kirchenkaffee 
13. Sonntag nach Trinitatis, 26.08.2018 
  9.00 Uhr  Schernau Gottesdienst 
10.15 Uhr  Neuses Gottesdienst 
Mit freundlichen Grüßen Pfarrer Ulrich Vogel



 
 
 

  
 

Hilfskraft im Küchenwirtschaftsbetrieb 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt gesucht.  
In Teilzeit mit 50 %, befristet für zwei Jahre. 
 
Voraussetzungen und weitere Informationen  
finden Sie in der Stellenausschreibung unter 
www.lfl.bayern.de/stellenausschreibungen 
 
Nr. 154/2018 / AZ 0302 
Bewerbungsfrist: 31.08.2018 

Lehr-, Versuchs- u. Fachzentrum für 
Schweinehaltung Schwarzenau 

Stadtschwarzacher Str. 18 
97359 Schwarzach am Main 

… seit über 80 Jahren

   ab 23. August 2018
     stark reduzierte Schuhe
              aus dem gesamten Sortiment                                  

Keller-
verKauf

www.schuh-mode-winkler.de

berta Klos
*9. 9.1929  †11. 7. 2018

ein herzliches Dankeschön allen,
– die sie auf ihrem letzten Weg 
 begleitet haben 
– für die Gestaltung der trauerfeier
– für die schriften, blumen und Geldspenden
– für die erwiesene anteilnahme.

Familien rudi Klos u. Helmut Klos

Münsterschwarzach, im august 2018

Haushaltshilfe / Putzfrau für Privathaushalt 
gesucht
Ich suche eine ZUVERLÄSSIGE Haushaltshilfe, die 
zweimal die Woche für ca. 2–3 Stunden eine meine 
Wohnung reinigt. Die genauen Aufgaben würde ich gerne 
in einem persönlichen Gespräch klären. Die Wohnung 
befindet sich in Stadtschwarzach.

Tätigkeit ist nur innerhalb der Woche im Vormittagsbereich 
zwischen 9 und 13 Uhr möglich.

Bei ernsthaften Interesse bitte unter 0179 2593882 melden.

Wir haben früher
AUSGESCHLAFEN:
täglich ab 7:30 Uhr

....und halten länger durch:
Mo – Fr bis 19:30 Uhr

Sa bis 15:30 Uhr

oder bestellen Sie bis 13 Uhr telefonisch:
Telefon: 0 93 24 - 98 28 81 0 und
wir liefern noch am selben Tag

zu Ihnen nach Hause!
E-Mail: info@weingartenapotheke-dettelbach.de

Ihre Weingarten Apotheke Dettelbach
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